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Gebührentarif 

der römisch-katholischen Kirche Stansstad 

zum Friedhofreglement 
 

 

Der  K i rchenrat  Stansstad,  

gestützt auf Art. 13 des Friedhofreglements vom 25. Mai 2014,  

er lässt  den nachfo lgenden Gebührentar i f :  
 
Art. 1 Gebühren 

1.  Grabgebühren 
 
A Doppelgräber Fr. 1‘500.-- 
B Familiengräber an der Mauer Fr. 3‘000.-- 
C Familiengräber im Freien Fr. 3‘000.-- 
D Einzelgrab unentgeltlich 
E Kindergräber unentgeltlich 
F Einzelurnennischen unentgeltlich 
G Doppelurnennischen Fr. 1‘000.-- 
H Einzelurnengräber unentgeltlich 
I Familienurnengräber Fr. 1‘500.-- 
K Gemeinschaftsurnengrab unentgeltlich 
L Fötusgrab unentgeltlich 
M Doppelurnengrab unentgeltlich 

2.  Gebühren für Deckplatten Urnennischen 
 
 Deckplatte Fr. 450.-- 
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3.  Gebühren für die Inschrift beim Gemeinschaftsgrab 
 
 Inschrift in Eichenholzblatt Fr. 750.-- 

4.  Bepflanzungsgebühren 
 
A Urnennischen (15 Jahre) Fr. 1‘250.-- 
B Urnengräber (15 Jahre) Fr. 2‘500.-- 
C Doppelurnengräber (15 Jahre) 

Verlängerung für die zweite 
Bestattung 

Fr. 2‘500.-- 

D Doppelurnennischen (20 Jahre) Fr. 3‘500.-- 
E Familienurnengräber (30 Jahre) Fr. 5‘600.-- 

5.  Zusatzgebühren für Bestattung von Verstorbenen, die ihren 
letzten Wohnsitz ausserhalb der Politischen Gemeinde Stans-
stad hatten 

 
A Urnengrab Fr. 500.-- 
B Erdbestattung Fr. 1‘600.-- 
C Fötusgrab Fr.          250.-- 

 

6. Gebühren Unterhalt, Entfernung Grabmal Art. 36 
 
 Unterhalt, Entfernung Grabmal Fr. 400.-- 
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Art. 2 Aufhebung bisherigen Rechts 
 
Der Gebührentarif der katholischen Kirchgemeinde Stansstad vom 1. 
Januar 2012 zum Friedhofreglement der Römisch-katholischen Kirch-
gemeinde Stansstad wird aufgehoben. 
 
Art. 3 Inkrafttreten 
 
1 Dieser Gebührentarif untersteht dem fakultativen Referendum. 
2 Er tritt unter Vorbehalt der Genehmigung durch den Regierungsrat am    
1. September 2015 in Kraft. 
 

Stansstad, 7. Januar 2015 Kirchenrat Stansstad 
 
Kirchmeier 
Edi Scodeller 
 
Aktuar 
Ruedi Kurmann 
 
 
Genehmigt mit Beschluss Nr. 721 vom 13. Oktober 2015 
Regierungsrat NIDWALDEN 
 
Landschreiber-Stv. 
Armin Eberli 


